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Soll - 1st - Vergleich
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2021

Der Soll - 1st - Vergleich basiert auf den handelsrechtlichen und steuerrechtlichen Eckdaten der Beteiligung. Die
Planwerte entsprechen denen It. Fondskalkulation. Die Istwerte entsprechen dem Jahresabschluss zum 31 .
Dezember 2021 sowie den steuerlichen Berechnungen für das Jahr 2021 .

alle Beträge in Euro

Nr. Position
Plan

2021

1st

2021

Abweichung
2021

1 . Umsatzerlöse

2. sonstige betriebliche Erträge

3. sonstiger betrieblicher Aufwand
davon:

Verwaltungskosten
Instandhaltung
nicht umlagefähige Bewirtschaftungskosten
sonstiger betrieblicher Aufwand
Vermietungskosten

4, Zinserträge

5. Zinsaufwendungen
davon:

Fremdkapitalzinsen
Erbbauzinsen

sonstige Zinsen

6. sonstige Steuern

7. Fremdkapitaltilgung

8. Ergebnis auf Ebene der Gesellschaft

9. Ausschüttungen in 2022 für 2021

10, Liquiditätsreserve

1.040.665

o

160.413

114.399

34.411

10.395

o

1 .208

55.440

266.226

260.582

5.644

o

17.396

101.988

550.082

541 .554

519.628

1.005.174

10.220

310.013

177.060

58.456

37.347

37.150

o

55.440

266.053

260.408

5.644

o

o

71.948

422.821

541 .554

548.682

-35.491

10.220

149.600

62.661

24.044

26.952

37.150

-1 .208

o

-173

-173

o

o

-17.396

-30.041

-127.261

o

29.054



Erläuterungen zu den wesentlichen Abweichungen

zu Nr.

2. Die sonstigen Erträge resultieren im Wesentlichen aus Erlösen aus einer Abstandszahlung wegen
vorzeitiger Beendigung eines Mietvertrags. Die Position beinhaltet zudem diverse Erlöskorrekturen aus
Vorjahren.

3 Die Erhöhung der Verwaltungskosten resultiert im Wesentlichen aus einer über der Prognose liegenden
KVG-Vergütung (bedingt durch höhreren NAV) sowie aus Rechts- und Beratungskosten (überwiegend PM-
Wechsel betreffend). Die erhöhten nicht umlagefähigen Bewirtschaftungskosten ergeben sich aus
Einmalaufwendungen im Rahmen des PM-Wechsels. Die über Plan liegenden sonstigen betrieblichen
Aufwendungen resultieren im Wesentlichen aus der Ausbuchung uneinbringlicher Forderungen (Wg.
Mietkürzung aufgrund Wasserschaden einer Wohnung; In 2022 konnte eine Ausgleichszahlung in Höhe
von rd. 27 TEUR erwirkt werden.). Aufgrund der nicht abzugsfähigen Vorsteuer (siehe auch 6)) werden
alle Posten inklusive der nicht abzugsfähigen VSt. ausgewiesen.

6. Aufgrund der teilweisen umsatzsteuerfreien Vermietung dürfen nicht alle Vorsteuerbeträge aus
Eingangsleistungen abgezogen werden. Der nicht abziehbare Teil der Vorsteuern stellt Aufwand dar.
Dabei wird der nicht abziehbare Anteil der Vorsteuern auf das jeweilige Aufwandskonto gebucht, wo diese
entstehen. Daher werden die Steuern nicht explizit ausgewiesen.

7. Die Abweichung in der FK-Tilgung ggü. der Prognose ergibt sich aus der vorzeitigen Bedienung des
Darlehens Zudem wurde die im Dezember 2021 fällige Rate erst im Januar 2022 durch die Bank
eingezogen.

Der vorstehende Soll - 1st - Vergleich der HL Invest Hannover GmbH & Co. geschlossene Investment-KG für das
Jahr 2021 wurde von uns auf Grundlage der Fondskalkulation sowie des von uns geprüften Jahresabschlusses
zum 31 . Dezember 2021 angefertigt.

Augsburg, den 19. Mai 2022
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